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Um einander besser kennenzulernen und miteinander zu vernetzen, 
setzten die beiden Pfarrer Peter Bösendorfer und Pater Hermann 
Sandberger eine neue Initiative: Die erste gemeinsame Pfarrgemein-
derats-Klausur der Pfarrgemeinschaft St. Marien und St. Stephan so-
wie der Salesianerpfarre Amstetten Herz Jesu. Ort der Klausur war der 
Pfarrhof Neuhofen.
Das gemeinsame Miteinander soll künftig noch verstärkt werden. In 
vielen Bereichen ist eine Zusammenarbeit vorstellbar. Die Pfarrer freu-
ten sich über einen guten Geist und über hochmotivierte Christinnen 
und Christen, die für Amstetten arbeiten wollen. Begleitet wurde die 
Klausur von Andreas Geiger.            			      Wolfgang Zarl

Messzeiten: Sa: 19:00 Uhr, Sonn- und Feiertage:  8:00, 9:30 Uhr 
Gottesdienste in der Kapelle des Landesklinikums Amstetten  - Jeden Sonntag 18:00 Uhr 

Wochentagsmessen 7:45 Uhr,
Freitags 8:15-8:45 Uhr Anbetung

Amstettner Pfarren rücken zusammen: erste gemeinsame Pfarrgemeinderatsklausur



Ich möchte hier nur auf einige Details hinweisen, die unsere Aga-
tha-Kirche nach wie vor mit dem Kloster Metten verbinden.
Im Presbyterium sind rechts drei kleine Glasfenster aus der Zeit um 
etwa 1500, im mittleren kniet der damalige Abt Oswald Mayr vor 
dem Erzengel Michael. Michael ist bis heute der Patron von Stift Met-
ten und dabei wird hier auch erstmals das Wappen des Klosters Met-
ten dargestellt: drei Lilien und der Reichsadler.

Weitaus sichtbarer sind die Altäre der Agatha- Kirche. Als ich vor etwa 
20 Jahren erstmals das Kloster Metten besuchte, staunte ich nicht 
wenig über den Hauptaltar der dortigen Klosterkirche: einfach eine 
Großausgabe des Hauptaltares unserer Agatha-Kirche.
Nun, alle drei Altäre wurden Anfang des 18. Jahrhunderts in Metten 
gefertigt und über die Donau hierher gebracht (Metten liegt direkt 
an der Donau). Am linken Seitenaltar (Marienaltar) ist bei uns ganz 
oben die heilige Rosalia abgebildet und am rechten Seitenaltar (Flo-
rianialtar) ganz oben der heilige Rochus, beide sind Pestpatrone.
Beim rechten Seitenaltar fragte ich mich längere Zeit, wer die zweite 
Figur neben dem heiligen Benedikt ist. Es ist ein Mönch namens Ro-
man. Warum ist gerade der da dargestellt.
Die Antwort liefert eine kleine Inschrift links unten am Altarbild:
R. A. I. M. 1721

Am Samstag, dem 11. Jänner, fand im Anschluss an die 9:30 Uhr Messe 
das jährliche Treffen der Austrägerinnen und Austräger statt. Dieses 
gesellige Beisammensein mit Jause ist Ausdruck des Dankes der Pfarre 
für den wertvollen Dienst, den die Verteilerinnen und Verteiler leisten.

Kloster Metten und unsere Agatha-Kirche
Das bedeutet: Roman Abt in Metten, er hat 1721 die drei Altäre ge-
stiftet und dabei auf seinen Namenspatron nicht vergessen. Es gäbe 
noch viele andere Details, aber darüber ein anderes mal. Am 5. Febru-
ar ist der Gedenktag der heiligen Agatha. Fast alle alten Kirchen sind 
ge-ostet, das heißt, die Gläubigen, die Beter, sehen genau auf die auf-
gehende Sonne, die ein Ur-Symbol für den auferstandenen Christus 
ist. Die Agatha-Kirche ist so genau geostet, dass gerade am 5. Februar 
genau in der Mitte des Presbyteriums die Sonne aufgeht.	

Treffen der Austrägerinnen und Austräger von Kirchenzeitung und Pfarrleben 
Besonders herzlich möchte sich die Pfarre bei Frau Brandstetter be-
danken, die über einen Zeitraum von rund 30 Jahren mit großem 
Engagement und hoher Zuverlässigkeit die Kirchenzeitung ausgetra-
gen hat. Ihr war der persönliche Kontakt zu den Menschen stets ein 
großes Anliegen. Sie suchte das Gespräch mit den Empfängerinnen 
und Empfängern der Zeitung, viele warteten bereits auf ihr Kommen 
und freuten sich über ein paar freundliche Worte.
Auch Frau Ingerl und Frau Jetzinger beendeten nach etwa 20 Jahren 
ihren Dienst als Austrägerin. Während dieser Zeit wurde kein Abon-
nement abgemeldet, was ihre Zuverlässigkeit und ihr Engagement 
eindrucksvoll belegt. Sie bemühten sich stets, die Zeitung gleich am 
ersten Tag nach der Lieferung zu verteilen.
Ein herzliches Dankeschön gilt ebenso Frau Dostal und Herrn Mock, die 
nun diese verantwortungsvolle Aufgabe übernommen haben und da-
mit die zuverlässige Verteilung weiterhin sicherstellen.       Agi Baumgartner



Riesenerfolg für Bücherflohmarkt zugunsten des "JA Don Bosco"-Ju-
gendzentrums. Der Don Bosco-Jugendzentrum-Bücherflohmarkt in 
der Pfarre Amstetten Herz Jesu fand vom 17. bis 19. Jänner 2026 statt 
und war ein Riesenerfolg. Viele Bücher, Schallplatten, CDs sowie alte 
Postkarten wurden gesammelt und sortiert. 
Sie standen in einer kaum vorgefundenen Vielfalt, wie auch Qualität 
zum Gustieren, Finden und Mitnehmen im Großen Saal der Pfarre. 
Aus vielen Teilen von Nah und Fern holte Cheforganisator Christian 
Winkler das zu Verkaufende ab. Die Leute stürmten die Veranstaltung 
wieder regelrecht.
Es ist unglaublich: Als der Bücherflohmarkt am Samstag eröffnet wur-
de, strömten viele rein und erwarben viel - es glich einem gut orga-
nisierten Chaos, wo jeder etwas fand: von Belletristik über Heimatro-
mane bis hin zu hochkarätigen Geschichts- und Theologie-Büchern. 
Aber auch historische Noten uvm. Tausende Bücher und andere Artikel 
wurden geliefert, diesmal auch auffallend viele Schallplatten ...
Der Erlös der Veranstaltung dient wieder der Erhaltung und Weiterent-
wicklung des Don Bosco Kinder- und Jugendfreizeitheimes.      Wolfgang Zarl

Am 6. Jänner besuchten die Sternsinger den 9:30 Uhr Gottesdienst. 
Pfarrer P. Hermann Sandberger bedankte sich bei den Kindern und 
Jugendlichen für ihren Einsatz und ihre Bereitschaft einige Tage ihrer 
Ferien für soziale Projekte in Tansania zu opfern. Ein Dank auch an die 
Begleitpersonen und die Gasteltern, die die Könige zum Mittagessen 
eingeladen haben. Leider konnten nicht alle Haushalte im Pfarrge-
biet von den Sternsingern besucht werden, da es zu wenige Kinder 
gab.						                      Haslinger / Zarl 

Legendärer Amstettner Bücherflohmarkt zugunsten eines Jugendzentrums

Sternsinger zu Besuch im Gottesdienst

Danke unseren Sternsingern für den tollen Einsatz!
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Kalendarium

Sa 31.1.  Festtag Hl. Johannes Bosco
   keine Hl. Messe in St.Agatha (erst am  
   Sa.7.2.!)

Mo   2.2.  Mariä Lichtmess - Darstellung des Herrn 
    7:45 Hl. Messe mit Kerzensegnung
Di   3.2.  Hl. Blasius
    7:45 Hl. Messe mit Blasiussegen
Do   5.2.  Gedenktag Hl. Agatha 
Fr   6.2.  Herz Jesu Freitag - Krankenkommunion 
    7:45 Hl. Messe anschließend Anbetung mit 
   Gebet um geistliche Berufe
Sa   7.2. 19:00 Hl. Messe in St. Agatha Patrozinium 
   musikalische Gestaltung durch das 
   Ensemble Herz Jesu anschließend Agape
So   8.2. 9.30  Hl. Messe, anschließend Krankensegnung  
   Monatssammlung

Di 10.2. 19:00 Elternabend für die Erstkommunion
Mi 11.2. 14:30 Seniorenfasching
Do 12.2. 18:00 Firm Alpha Kurs
Fr 13.2. 19:00 Hl. Messe im Ybbsheim
Sa 14.2. 20:00 Pfarrfasching

Mi 18.2.  Aschermittwoch 
    7.45 Hl. Messe mit Aschenkreuzverteilung
  16:00 Aschenkreuzfeier für Kinder 
  19:00 Hl. Messe mit Aschenkreuzverteilung
Do 19.2. 18:00 Firm Alpha Kurs 
So 22.2.   9:30 Thinkingday Messe der Pfadfi nder 
   anschließend werden Suppen verkauft für  
   einen wohltätigen Zweck

Do 26.2. 18:00 Firm-Alpha Kurs
Sa 28.2. 19:00 Hl. Messe in St. Agatha

Back to the roots 
Zurück zu den Wurzeln, hieß es beim 9:30 Uhr  Gottesdienst am 11. Jän-
ner in der Herz Jesu-Kirche. Die Band „Freunde Don Boscos“ trat  nach 
40 Jahren wieder mit einer rhythmischen Messe auf. Die Band beste-
hend aus Ernst Mayer, Sepp Mayer, Franz Haslinger und Heinz Aigner 
spielte in den 80er Jahren neben Gottesdiensten auch Unterhaltungs-
musik unter dem Namen „Boscos“ bzw. später „Domingos“ bei verschie-
denen Anlässen im Raum Amstetten. Pfarrer P. Hermann Sandberger 
bedankte sich herzlich bei der Band und gab auch weitere Termine der 
Band bekannt. Die zahlreich erschienen  Kirchenbesucher dankten der 
Band mit einem kräftigen Applaus.                                                Herbert Haslinger

Pfarrertausch
Zum bereits traditionellen Pfarrertausch zwischen den Pfarren Wien 
Stadlau und Amstetten Herz-Jesu kam es am 26. Dezember  beim 9:30 
Uhr Gottesdienst. Der aus Amstetten stammende Kaplan P. Hans Randa 
war bei uns, Pfarrer P. Hermann Sandberger in Wien.
Neu war jedoch der Pfarrertausch am 4. Jänner zwischen den Amstett-
ner Pfarren St. Stephan und Herz-Jesu. Pfarrer Peter Bösendorfer feierte 
den 9:30 Uhr Gottesdienst am 4. Jänner in der Herz Jesu-Kirche, Pfarrer 
P. Hermann Sandberger den 10:30 Uhr Gottesdienst in St. Stephan. Das 
ergab sich nach Gesprächen über eine engere Zusammenarbeit. Der 
nächste Schritt in diese Richtung war eine gemeinsame Pfarrgemein-
deratsklausur am 10. Jänner.                                                        Herbert Haslinger

Beichtzeiten in unserer Pfarre
Feste Beichtzeiten: 
am Beginn jeder Hl. Messe, wochentags und sonntags.

Beichtglocke Priester: 
Freitag 9:00 – 11:00 Uhr

Beichtglocke Pfarrhaus: 
während der Woche von 9:00 – 11:00 Uhr

Es empfi ehlt sich, vorher in der Pfarrkanzlei anzurufen, ob ein 
Priester da ist. Kanzlei: 07472/62145

Topothek Preinsbach
Bauen wir gemeinsam unser fotohistorisches Archiv auf, das uns, unse-
re Kultur und unsere Gegend widerspiegelt. 
Wir freuen uns auf Ihr Bildmaterial. Nächstes Treff en am 2. Februar von 
16:00 bis 18:00 im FF-Haus in Eisenreichdornach. 
Auch für Fragen / Informationen stehen wir gerne bereit.
Kontakt: brigitte-kaefer@aon.at
https://amstetten-preinsbach.topothek.at/


